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AGILITY-TEAM IM G O L D R A U S C H  18 

I N L I N E - S K A T I N G  

Das «Inllna-Team Liechtenstein»: Wolfgang 
Büchel, Marcel Golmejer, Roland Baumgart­
ner, Mario Laetsch, Michael Brandauer, Wal" 
ter Fussl, Harald Gopp, Reto Gasser (v.l.). 
Zürich. Swlss-Inllnc-Cup. 5. Etappe (Weltcup) 
Männer. Speed (35 km): 1. Massimiliano Prcsti <11)50:28,11. 
2, Fnmccsco Zangarini (It) 0,02 zurück. 3. Luca Saggiorato (Ii) 
0.14. Fernen 49. Andrt Wille (Saab Salomon) 50:34,50. 50. 
Manuel Marquart (JUKA Pro) 50:34,92.72. Roland Baumgart-
ncr. Cftam Inline Liechtenstein) 53:07,01. 83. Harald Gopp 
(Team Inline Liechtenstein) 56:08,77. 97. Walter Fussi (Team 
Inline Liechtenstein) 56:10,01. 99. Reto Gasser (Team Inline 
Liechtenstein) 56:10,04. 118. Marcel Golmejer (Team Inline 
Liechtenstein) 56:11,14.-151. Büchel Wolfgang (Team Inline 
Liechtenstein) 1:00:26,56. 159. Hans Rajsp. (Mogcma Inline' 

^Center) 1:00:45.49. 213: Michael Brandaucr (Tcam lnlinc 
Liechtenstein) r:04:23,57. 235. Thomas Nllf (Rolcto) 
1:07:31,13. 243. Mario Laetsch (Tajm Inline Liechtenstein) 
1:08:54,51. 
Frauen. Speed (35 km): 1. Jessica Smith (USA) 59:47.04.2. 
Theresa ClilT (USA) 0,16.3. Nathalie Barbotin (Fr) 0,28. Fer­
ner: 29. Jacqueline Mathys 59:52,63 (Athleticum Rollctbladc 

• Int.). 40. Silvana Gämperli (Saab Salomon Suisse) 1:03:25,58. 
Nachwuchs/Fitness: I. Jasper Cornc (Bei) 31:01,81. Ferner: 
19. Rolf Hobi (Brasil Varanus) 32:06.80. 71. Mario Kobold 
(Brasil Varanus) 36:57,41. » 
Weitere Infos: ' •  ; .  www.swlss-inlinc-cup.ch.  • 

S P O R T  K Ü R Z E  

Hörnig neuer Vaduz-Präsident 
V O L L E Y B A L L  - Im Rahmen der  General­
versammlung des  V B C  Vaduz trat de r  bishe­
rige Präsident Philippe S c h ü m a n n  als Ver­
einspräsident zurück, wie e r  es bereits bei 
d e r  DV des  Liechtensteinischen Volleyball­
verbandes angekündigt hatte. Dieser Ent-
schluss w a r  an die Annahme des Präsiden­
tenamtes i m  Verband geknüpft. Als  neuer 
Präsident des V B C  Vaduz stellte sich Martin 
Hörnig zu r  Verfügung. Die Wahl wurde ein­
stimmig angenommen. Philippe Schürmann 
bleibt dem Club als weiteres Vorstandsmit-

. glied auch i n  Zukunft  erhalten..  (jb) 

Stranzl zum VfB Stuttgart 
F U S S B A L L  - D e r  österreichische Team-
Verteidiger Martin Stranzl (24) wechselt 
von  1860 München zum VfB Stuttgart und 
unterschrieb einen Dreijahrcsvertrag, "(si) 

Chiasso holt Spielmacher 
F U S S B A L L  - Der  Challenge-League-Klub 
F C  Chiasso hat den italienischen Mittelfeld­
spieler Marco Saviozzi (27) vom Serie-D-
Klub Borgomanero verpflichtet. (si) 

1860 lockt Fans mit Freibier 
F U S S B A L L  - Bundesliga-Absteiger 1860 
München lockt die Fans mit Freibier zum 
Trainingsauftakt. (si) 

Real auf Japan-Tournee 
F U S S B A L L  - Real Madrid wird wie schon 
v o r  der  letzten Saison eine Tournee in Japan 
absolvieren. Dazu gehören zwei Partien ge­
g e n  Teams der  dortigen J-League. Neben 
Real Madrid treten auch Valencia und de r  F C  
Barcelona zu Testspielen in Japan an. (si) 

Crameri zum EV Zug 
E I S H O C K E Y  - Der  ehemalige Internatio­
nale Gian-Marco Crameri  wechselt vom H C  
Genf-Servette zum E V  Zug. D e r  31-jiihrige 
Center  unterschrieb beim Play-off-Viertelfi­
nalisten einen Zweijahres-Vertrag. (si) 

«Schumi II» mit Prellungen 
F O R M E L  1 - Ralf  Schumacher (28) hat  
nach  dem schweren Unfall im Grand Prix 
d e r  U S A  eine relativ ruhige Nacht im «Me­
thodist Hospital» in Indianapolis verbracht. 
R a l f  überstand den Einschlag in de r  Begren­
zungsmauer ohne Knochenbrüche u n d  inne­
re  Verletzungen, trug lediglich Prellungen 
davon. O b  e r  in Magny-Cours (Fr) wieder  
fahren kann, ist jedoch fraglich. (si) 

Guter Wille schlecht belohnt 
Andre Wille bei Inline-Weltcup in Zürich nur 6 Sekunden hinter dem Sieger 

Marquart vom Team «JUKA Pro» ZÜRICH - Mit US-Girl Jessica 
Smith und dem Italiener Massi-
miiiiano Presti setzten sich bei 
d e r  fünften Etappe d e s  World 
Inline Cups in Zürich die Top-Fa­
voriten durch. Liechtensteins 
Athleten zeigten passable Leis­
tungen. So verlor e twa  FL-Aus-
hängeschild Andre Wille nur 6 
Sekunden auf  Sieger Presti. 

Mit  italienischen Festspielen ende­
te  das  Elite-Rennen d e r  Herren 
durch die Zürcher Innenstadt. Der  
Weltranglisten-Erste Massimiliano 
Presti setzte sich im Zielsprint einer 
60-köpfigen 'Spitzengruppe vor sei­
nen  Landsleuten und Fila-Teamkol-
legen Francesco Zangarini und Lu­
c a  Saggiorato-durch und baute sei­
n e  Führung i m  Gesamt-Weltcup 
wei ter  aus. Nicht  ganz  nach 
Wunsch lief e s  für  Andrd.Wille, den 
Topathleten der  FL-Skater-Gilde. 

Zwar  konnte sich d e r  Vaduzer 
über  die gesamten 35 Kilometer 
ohne Probleme in der  Spitzengrup­
p e  behaupten, im Zielsprint kam 
Wille mi t  nur  sechs Sekunden 
Rückstand a u f  Presti übe r  Platz 4 9  
aber nicht hinaus. Dennoch zeigte 
sich der  Athlet des «World-Cup-
Teams Saab Salomon», der  in Zü­
rich seine Ambitionen zugunsten 
seines Teams zurückstecken und 
Helferdienste verrichten musste,  
recht zufrieden mit seiner Leistung: 
«Ich fahre ohne Probleme i m  Spit­
zenfeld mit und kann auch aktiv 
mitarbeiten. Meine Form stimmt 

Bei den Damen (oben) und den Herren fiel die Entscheidung im Sprint. 

also, leider aber noch  nicht die Re­
sultate von m i r  und unserem Teams, 
welche aber  sicherlich noch kom­
men werden. Das Rennglück ist 

noch nicht ganz au f  meiner Seite, 
aber es  macht mir  Spass, d a  vorne 
mitzufahren.» Nur 0,42 Sekunden 
hinter Wille klassierte sich Manuel 

auf  Platz 50.  
Das «Inline T e a m  Liechten­

stein», in Zürich vertreten durch 
Wolfgang Büchel, Marcel Golme­
jer, R o l a n d  Baumgartner, Mario  
Laetsch, Walter  Füssi,  Harald 
Gopp, Reto. Gasser und Michael 
Brandauer zeigte eine geschlossene 
Mannschaftsleistung und klassierte 
sich als Amateur-Team inmitten der 
Profi-Equipen a u f  d e m  beacht­
lichen 18. Rang. Die besten Klas­
sierungen des Inline Teams fuhren 
Roland Baumgartner als 72., Ha­
rald Gopp (83.) und Walter Fussi 
(97.) heraus. 

Aufwärtstrend bei Rolf Hobi 
Wie bei den Herren fiel auch bei 

den Damen die Entscheidung über 
Sieg und Niederlage erst im Ziel­
sprint. Zu diesem Zeitpunkt war 
Silvana Gämperl i  j e d o c h  schon 
nicht mehr in der  38-Frau-Spitzen-
gruppc vertreten. Nach gut  2 0  der 
insgesamt 35 km verlor sie den 
Kontakt zur  Spitze und  querte 
schliesslich als 40. die Ziellinie. 
Immerhin konnte sie sich mit ihrem 
Team «Saab Salomon» in de r  Ge­
samtwertung auf  den dritten Platz 
vorarbeiten. 

Einen'deutlichen Aufwärtstrend 
konnte Rolf Hobi verzeichnen. Be­
freit vom Stress der  Lehrabschlus-
sprüfungen zeigte der  Triesner im 
Rennen der Nachwuchsathleten eine 
starke Leistung und klassierte sich 
als 19. mitten im Spitzenfeld, (mb) 

Gold für Claudia Tschuor und Peter Engeli 
' Zwei SchWeizermeistertitel für das Agility-Team Liechtenstein 

BASEL - Mit einem sensationel­
len Erfolg kehrten die Mitglie­
de r  des  AT Liechtenstein von 
de r  Agility Schweizermeister-
schaft aus  de r  St. Jakob-Arena 
in Basel zurück. 

Mehr als 300  Hunde kämpften a m  
vergangenen Wochenende in Basel 
u m  die Agility Schwcizermeisterti-
tel in den Kategorien Small (72  
Teilnehmer), Medium (65 Teilneh­
mer) und Large (170 Teilnehmer) 
u m  den Titel des Schweizermeisters 
2004. Fünf  de r  acht gestarteten 
Mitglieder des AT Liechtenstein 
schafften den Sprung ins Finale. 
Claudia Tschuor siegte mit ihrer 
Berger-des-Pyren£es Hündin Cuba  
Libre in de r  Kategorie Medium. 
Vereinskollege Peter Engeli zog  
mi t  ihr gleich und siegte mit seiner 
Border-Collie-Hündin Eira in der  
Kategorie Large. 

Während sich Marcel Magnin mit 
Kinwa (Kategorie Large) und Clau­
d ia  Tschuor mit Cuba Libre (Kate­
gorie Medium) jeweils mit  einem 2 .  
Rang  bereits beim ersten Qualifika­

t ionslauf vom Samstagmorgen di­
rekt für  den Finallauf qualifizier­
ten, mussten d i e  restlichen Teams 
des  AT Liechtenstein alle Hoffnun­
gen  a u f  den  zweiten Qualifikations­
lauf a m  Sonntagvormittag setzen. 
Diese letzte Chance nutzte Regula 
Bersinger mit  Shainu in der  Kate­
gorie Smal l  mi t  einem tollen 3 .  
Rang.  In de r  Kategorie Large konn­
ten sich Peter Kindle mit Massai  
mit  einem 6 .  R a n g  und Peter Enge­
li mit  Eira mit  d e m  17. Rang für 
d e n  Final lauf  qualifizieren. D i e  
Teams Mar ianne  Matt le/Indra,  
Sandra Hotz/Meiriki und Werner 
Wenaweser /Cindy zeigten sehr  
schöne Läufe, konnten diese aber 
leider nicht fehlerfrei beenden und  
verpassten somit den  Finaleinzug. 

Finalläufe 
Im Final  d e r  Kategorie Small  

blieb das Team Bersinger/Shamu 
leider nicht fehlerfrei und beendete 
d e n  Lau f  a u f  d e m  8. Schlussrang. 
Als Drittletzte n a h m  Claudia  
Tschuor  mit  C u b a  Libre den Final-

- lauf de r  Kategorie Medium in An­

griff und setzte sich mit einem 
wunderschönen Lau f  und einer  tol­
len Zeit an die Spitze des Feldes. 
Die nachfolgenden Konkurrenten 
konnten die gelaufene Zeit nicht 
mehr unterbieten, was für das Team 
Tschuor/Cuba Libre den Schwci-
zermeistertitel 2004 bedeutete. 

Mit Startnummer 16 startete Peter 
Engeli mit Eira als Erster der  Liech­
tensteiner und zeigte einen Toplauf. 

Auch seine Laufzeit konnte von den 
nachfolgenden Konkurrenten nicht 
mehr unterboten werden. Engeli er­
lief damit den zweiten Schweizer­
meistertitel für das AT Liechtenstein. 
Gut im Rennen lag auch das Team 
Kindle/Massai, wurde jedoch durch 
einen Fehler am viertletzten Hinder­
nis auf den 18. Rang zurückgewor­
fen. Das Team Magnin/Kinwa kam 
leider nicht ins Ziel. (Eing.) 

Alle FInaltellnehmer: Hinten stehend die beiden Schweizermeister 2004 
Claudia Tschuor mit Cuba Libre und Peter Engeli mit Eira. 

F U S S B A L L - T A B E L L E N P A R A D E  L I E C H T E N S T E I N  
Junioren C Promotion Gruppe 1 
PC SL Margrethen-Team St. Gallcr-Oberiand 2:10. 

1. PC Winkeln 10 44:19 27 
2.TcamStrGaller-Oberland 10 51:9 25 
3. FC Landquart-Hcrrschaft 10 36:15 21 
4.FC-Fortuna 10 '34:17 19 
5. FCGossau ' 10 29:23 18 
6. FC RUlhi 10 33:51 15 
7. FC Arbon 05 10 37:31 13 
8. USV Eschen/Mauren 10 26:27 13 
9. FC AlUlittten 10 25:41 9 

10. FC S l  Margrcthen 10 18:70 3 
11. FC Balten- 10 12:42 0 

Junioren C 2. StHrkcklasse Gruppe 2 • 
FC Haag - FC Berneck b 2:1. 

1. FC Grab» 9 67:11 25 
2. F C  Schaan/Vaduz 9 51:23 22 
3. FC Sarcani 4 9 39:13 21 
4. FC Melk 9 47:14 19 
5. FCTHesenberg 9 26:27 12 
6. FC Untcrvaz 9 34:37 12 
7. FC Haag . 9 24:36 12 
8. USV Eichen/Mauren a 9 29:63 6 
9. FC Itaninattl 9 28:49 4 

10. FCBemcckb 9 15:87 0 

Gruppe 4 
USV Eschen/Mauren b - FC Triescn b 9:1. 

Junioren C 1 .  SUrlteklasse Gruppe 1 
FC Ems-US  Schluein llanz.5:l. 

1. FC Ems 9 31:15 22 
2. FC Garns - 9 37:15 20 
3. FC Sevelen ' 9 39:25 18 
4. US Schluein Ilaiiz : 9 31:20 16 
5. FC Untcrvaz 9 ,28:21 16 
6. FC Rums - 9 44:27 13 
7. FCTriesen . 9 34:29,- 13 
8. FC Schaan/Vaduz 9 21:46 9 
9. FC Buchs 9- 26:66 3 

10. FC Landquart-Hcrrschaft 9 10:37 1 

Junioren D/9 2. SUrkeklasst Gruppe 3 
FC Rums b - FC Grabs b 6:5. 

1; FC Haag a 
2. FC Mömlingen b • 
3. USV Eschen/Mauren b 
4. FC Walcnstadt b ' 
5. FC Gams 
6. FC Dicpoldsau b 
7. FC RUthl • 

: 8. FC Buchs c 
9. FC Grabs c 

10. FC Trlestn b 

Gruppe 5 

9 45:22 24 
8 .42:13 18 
9 43:27 18 
8 51:35 16 
9 59:42 16 
9 .43:33 10 
9 41:55 10 
8 25:39 9 
8 Zl:32 6 
9 11:85 0 

8 1. F C  Vaduz b . 
2. FC Trübbach a , 
3. F C  Balze« b 8 
4. FCFlüm» b ' 8 
5. FC Walcnstadt c 8 
6. FC Grabs b . ' ; ' 8 
7. FC Landquart-Hcrrschaft c 8 
8. FC Sargans b ' . 8 
9. FC Meli b 8 

32:12 
38:19 
23:13 
23:25 
27:26. 
24:23 
17:26 
16:41 
21:36 

21 
19 
15 
13 
12 
10 
.7 
4 
3 

FC Eggersriet - FC Rebstcln d 6:1. FC Eggersriet 
- FC Rorschach c 1:6. 

• I. FC Rorschachc 9 36:19 20 
2. FC Goldach c 9 37:24 18 
3. FC Allsttitten b . 9 .  35:30 17' 

. 4. FC Widnau b 9 40:28 14 
5. FC Rheincck 9 29:21 13 
6. FC Heiden b 9 26:20 13 
7. FC Bcmeck a • 8 42:36 10 
8. FCEggererict \ 8 28:31 10 

' 9. FC Rcostcin d . \ 9 12:43 6 
10. USV Eschen/Mauren a \ 9 27:60 4 

JunloHnnen B 9er 1. SUrlteklasse Gruppe 1 
FC Staad a - FC Wil 1900 a 6:0. 

, l.FCAmriswila 10 29:4 28 
2. FC Staad a 10 44:6 25 
3. FC Eschcnbach : 10 37:13 22 
4. FC St. Gallen a 10 32:18 21 
5. FC Rappcrswil-lona a 10 16:28 16 

FC Dicpoldsau a 10 23:25 . 13 
7. FC Kuweit 10 18:39 10 
"•rcUzwrta 10 10:17 8 
9. FC Wcinfeldcn-BUrglcn 10 8:24 7 
O-FCRhciiecka 10 6:27 7 

H.FCWiI 1900 a 10 8:30 I 

Juniorinnen B 9er 2. SUrlteklasse Grunne  1 . 
f C  -Schwanden - FC EbnaJ-Kappel' 2:0. FC 
Nicdcnimcn - FC Schwanden 0:5. 

1. FC Schwanden 
2. FC Ebnat-Kappel 

. 3. FC Nicdcnimcn 
4. FC Wesen 
5. Chur97a 
6. FC Thusls-Cazis 

10 
10 
10 
10 
10 
10 

33:14 
30:11 -
19:22 
20:25 
15:28 
16:33 

25 
22 
14 
8 
8 
8 


